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Junger Wein gehört in 

neue Schläuche.  

Mk 2,22 (E) 
Ich schätze es sehr, wenn es uns 

Menschen in Gemeinde und Ge-

sellscha� gelingt, das Alte mit 

dem Neuen zu verbinden. Denn 

ich liebe Altes und ich liebe Neu-

es. Gerade die Verbindung aus 

Altem und Neuem macht für 

mich ganz häufig die Schönheit 

des Lebens aus. Wer könnte 

Neues schätzen, wenn er nicht 

zugleich um Altvertrautes wüss-

te? Und wer kann den Kitzel des 

Neuen und Unbekannten genie-

ßen, wenn da nicht zugleich die 

Ruhe und Vertrautheit des Alt-

Bekannten wären? Es kann ein 

großer Segen sein, Altes und 

Neues zu verbinden. 

Aber manchmal geht das nicht. 

Es gibt Situa3onen auf dem Weg 

des Lebens und des Glaubens, da 

muss sich das Neue vom Alten 

trennen, da müssen Bisheriges 

und Neues unterschiedliche We-

ge gehen, weil sonst beides ver-

loren geht. Aus einer solchen Si-

tua3on stammt der Spruch für 

diesen Monat. Jesus ist mit sei-

nen Jüngern unterwegs und den 

Menschen fällt auf: Die Jünger 

des Johannes und die Pharisäer 

fasten viel, aber die Jünger Jesu 

tun das nicht. Warum eigentlich? 

Jesus erklärt es. Er sagt sinnge-

mäß – und sehr vereinfacht – in 

den Versen zuvor: Fasten ist ein 

Weg, Go:es Eingreifen herbeizu-

sehnen. Allerdings: Ich, Jesus, bin 

Go:es Eingreifen. Für meine Jün-

ger gibt es gerade nichts herbei-

zusehnen, weil das Ersehnte in 

mir da ist. Darum ist für sie gera-

de keine Zeit der Sehnsucht nach 

dem, was fehlt, sondern eine 

Freudenzeit über das, was da ist. 

Für sie ist gerade nicht Fasten, 

sondern Feiern und Staunen 

dran! Fasten und Feiern, das 

passt genauso wenig zusammen 

wie junger Wein und alte Schläu-

che. Schläuche, das waren in der 

Zeit Jesu Au>ewahrungsbehält-

nisse für Wein, die meist aus 

Tierhäuten gewonnen wurden. 

Und es war genauso, wie Jesus 

sagt: Neuer, gärender Wein ge-
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hörte in neue, flexible Schläuche, 

denn dieser Druck des Gärens 

konnte alte Schläuche zum Bers-

ten bringen. Und dann waren am 

Ende beide verloren: der neue 

Wein und die alten Schläuche. 

Und das ist auch eine Wahrheit 

des Glaubens und des Lebens: 

dass manches Neue nicht in alte 

Formen gepackt werden darf, 

weil sonst beides kapu:geht. 

Nehmen wir an, Sie würden ab 

morgen ein ganz neues Leben 

auf Wanderscha� beginnen – 

und Ihr Haus auf diesen Weg 

mitnehmen! Das würde am Ende 

beides kapu: machen: die Wan-

derscha� und das Haus (von Ih-

rem Rücken ganz zu schweigen). 

Nein, ein verwurzeltes Leben 

passt zum Haus, und ein Leben 

auf Wanderscha� zum Zelt. Und 

wer beides liebt, vermischt es 

nicht. Für das neue Jahr wünsche 

ich Ihnen genau das: Liebe zum 

Alten und zum Neuen; und den 

Mut, Neues und Altes nicht zu 

vermischen, wenn es für beide 

das Beste ist. Denn: Junger Wein 

gehört in neue Schläuche. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pastor Dr. Maximilian Zimmermann 

Professor für Systema3sche Theologie 
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Sofern nicht anders vermerkt,  

beginnen die Go:esdienste  

um 10:00 Uhr. 

Änderungen vorbehalten!!! 

 

07.01. Einleitung:    Predigt: Rainer Eisen Abendmahl  

14.01.  Einleitung:     Predigt: Rainer Eisen 

21.01. Einleitung:    Predigt: Rainer Eisen 17:00 Uhr 

28.01. Einleitung:    Predigt: Rainer Eisen 

04.02. Einleitung:    Predigt: Rainer Eisen Abendmahl 

Advent im Gemeindehaus  

Go.esdienst am Abend  

Am 21. Januar 2024 wird es vormi:ags keinen Go:esdienst geben, 

dafür aber abends, um 17:00 Uhr. Neben vielen bekannten go:es-

dienstlichen Elementen wollen wir besonders Go:es Wort zu uns 

sprechen lassen. Der Fokus liegt auf dem „hörenden Lesen“, auch als 

„Bibel teilen“ bekannt. Dazu werden wir uns anstelle des Verkündi-

gungsteils in Kleingruppen au�eilen, um einen vorbereiteten Text zu 

lesen und zu hören, was dieser Text den Einzelnen zu sagen hat. Zum 

Abschluss wird es die Möglichkeit geben, das Gehörte mit allen zu tei-

len, auf dass zwölf Körbe voll werden. 

Wohnzimmerabend am 28. Januar 2024 

Am 28. Januar 2024, um 18:00 Uhr, bei Fam. Sobolewski. 

Anmeldungen bi:e an Andrea Sobolewski. 
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Der Workshop umfasst:  

- Körperarbeit: das Zusammen-

spiel von Körperbewegung, Kör-

per 

- Erfahrung und dem gesungenen 

Groove 

- Chorische S3mmbildung. Das 

Entdecken der eigenen kra�vol-

len  S3mme ohne zu schreien 

und heiser zu werden. (S3l- ty-

pisch und trotzdem schonend 

singen) 

- Rhythmische Schulung, 

Pa:erns, Grooves etc. für Sänger 

– Übungen zu Body-Percussion 

- Phrasing, Intona3on und Aus-

sprache in der englischsprachi-

gen Welt der Gospels 

- Das Erlernen von einfachen bis 

sehr schwierigen Gospel-Songs 

im S3l des Contemporary Black 

Gospel, auch Soul-Gospel ge-

nannt. 

- Aufführung des Gelernten vor 

Ort 

- weitere Inhalte nach Wunsch 

 

Wir freuen uns auf eine groovi-

ge, Zeit mit viel Musik, Bewe-

gung, Begegnung und Freude! 

 

Sa 10:30 Uhr - 20:30 Uhr 

So 10:30 Uhr - 18:30 Uhr 

 

Kosten für beide Tage 30€ 

Verbindliche Anmeldung mit Na-

me Adresse, Tel. an folgende       

E-Mail:  

gemeindereferen3n@freikirche-

hamm.de 

 

Mehr Info: h:ps://just-gospel.de 
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Treffpunkt im Quar3er, in der Sedanstraße 39. Gespräche über 

Go: und die Welt, Musik, Billard, Getränke und Imbiß zu kleinen 

Preisen. Montags, 19:00 – 22:00 Uhr.  

PL�LL��MM�N� 
Treffpunkt für Kids, im Alter von 8 bis 13 Jahren. Gemeinsam spie-

len, kochen und essen. Jeden Samstag von 11:30 Uhr bis 14:30 

Uhr, nicht in den Ferien (im Bistro/Sedanstraße 39). 

N�!S$��$ 

Treffpunkt für Jugendlich ab 13 Jahren. Gemeinsam kochen, essen, 

spielen und disku3eren. Mi.wochs, von 18:00 Uhr bis 20 Uhr. 

Termine nach vorheriger Absprache (Bistro). 

B�S�NG�"G�T�� 

Bibeltexte lesen, verstehen und miteinander über den Inhalt ins 

Gespräch kommen. Donnerstag, den 18. Januar, von 16:00 Uhr bis 

17:00 Uhr (Gemeindezentrum). 

C8 � T8V�$��� 

Gruppenangebot für Geflüchtete, um die deutsche Sprache zu 

erlernen und Hilfestellungen für den Alltag zu bekommen. Mi:-

wochs im Gemeindehaus, nach Absprache. 

S�:�8��:T��LL 

Der nächste Seniorentreff findet im Januar (24.01.?) sta:. 

Du bist eingeladen!  Eingeladen zum Fest des Glaubens! 
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Januar 

21.01. Gottesdienst am Abend 

Februar 

14.02. Beginn der Passionszeit [Thema: Komm rüber! Sieben (7) Wo-

chen ohne Alleingänge] 

17. / 18.2. Gospelworkshop 

März  

10.03. Gottesdienst mit Ronald Hentschel 

17.03. Jahresmitgliederversammlung 

29.03. Karfreitag  

31.03. Ostersonntag 

I G��""!  

Herausgeber:  
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Gemeindezentrum: Bismarckstr. 34-36, 59065 Hamm, Tel. 02381-2 83 56 
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Internet-Adresse: www.freikirche-hamm.de  

facebook: www.facebook.com/EFGHamm  

Gemeindepastor:  

Rainer Eisen, Tel. 02381-2 83 56, E-Mail: pastor@freikirche-hamm.de 

Gemeindeleiterin: 

Andrea Sobolewski, Tel. 02381 – 780181; E-Mail: andrea@die-sobos.de 

Kassenverwalterin:  

Daniela Nüsken, Tel. 02381 - 540 019, E-Mail: finanzen@freikirche-hamm.de 
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Der Gemeindebrief erscheint monatlich, jeweils am letzten Sonntag des Mo-

nats für den folgenden Monat.  

Redak�onsschluss ist der 15. des laufenden Monats. 

B
�

:
�

Z
�
�

S
�:

9
!

:
V

: 
S

K
B

 B
a

d
 H

o
m

b
u

rg
  

IB
A

N
: 

D
E

1
3

 5
0

0
9

 2
1

0
0

 0
0

0
0

 2
1

8
0

 1
4

  
B

IC
: 

G
E

N
O

D
E

5
1

B
H

2
  



www.freikirche-hamm.de 

Gemeindezentrum | Bismarckstraße 34-36  Bistro „Open Door“ | Sedanstraße 39 


